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14.02. VCO BERLIN
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HAT FÜR JEDEN 
DAS PASSENDE.

MEINE 
NETAACHEN 

INTERNET • TELEFON • TV

GLASFASER-INTERNET, 
TELEFON UND KABEL TV.

Gesine Müllen, Kinderladen „Hosenlatz“
NetAachen Kundin
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Vorwort

Ein Besuch im „Hexenkessel“ an der Neuköllner Straße, wie ich ihn kürzlich 
mit meiner Familie erleben durfte, überzeugt jeden. Diese einzigartige 
Atmosphäre, die Unterstützung der Mannschaft, die Begeisterungsfähigkeit 
auf den Tribünen, die Fairness gegenüber den Gegnern – all das ist einfach 
unbeschreiblich.
Mit ihrem Willen und ihrer Leidenschaft, dem sportlich stets fairen Auftreten 
und dem Spaß, den sie bereiten, stehen die Ladies in Black für Werte, die 
perfekt zu e.GO, dem neuen Elektrofahrzeughersteller in dieser Stadt, passen. 
Deswegen ist es nur konsequent, dass wir mit der e.GO Mobile AG unser 
Sponsoring der Ladies in Black weiter ausbauen.
Wir unterstützen das Projekt „Klenkes hoch“ aus voller Überzeugung, denn 
die Ladies in Black sind für die Stadt Aachen zweifellos ein Imageträger. Ganz 
so weit mögen wir mit der e.GO Mobile AG noch nicht sein, aber das Thema Elektromobilität hat in dieser Stadt nicht 
zuletzt mit dem StreetScooter bereits eine besondere Bedeutung bekommen. Wir wollen mit unseren Autos zeigen, dass 
preiswerte Elektrofahrzeuge eine echt Alternative zu herkömmlich angetriebenen Autos sein können, fair gegenüber der 
Umwelt, leidenschaftlich, sportlich und damit jede Menge Spaß machen.
Wir biegen auf die Zielgerade ein – im Herbst 2016 liefern wir die ersten e.GO Life an Beta-Tester-Kunden. Auch die Saison 
der Ladies in Black biegt auf die Zielgerade ein. Wir werden unser Möglichstes tun, um die Ladies in ihrem Endspurt zu 
unterstützen.

Viel Spaß bei den Spielen.

Prof. Dr. Günther Schuh
CEO e.GO Mobile AG 
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Ohne 
Pause
Manuel Hartmann lebt seine Leidenschaft 
Volleyball. Der Trainer der Ladies in Black setzt 
auf schnelles, riskantes Spiel.
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oder böser Trainer, ich bin ein konsequenter Trainer. 

Wenn ich laut werden muss, werde ich laut. Wenn 

nicht, dann nicht“, sagt er. Seine Arbeitsweise 

nennt er zunächst einmal sehr individuell. Das zeigt 

sich auch im Trainingsalltag. Das Training besteht 

aus zwei Teilen: der individuellen Arbeit, in der 

sehr spezifisch an den Stärken und Schwächen der 

einzelnen Spielerinnen gearbeitet wird. Und dem 

gemeinsamen Spiel, 6 gegen 6, um das erarbeitete 

direkt zu erproben. 

Von einer Spielphilosophie will Hartmann nicht 

sprechen, aber die Statistiken machen deutlich, 

wie die Ladies in Black idealerweise agieren: schnell 

und gerne auch riskant. Denn wenn schnell gespielt 

wird, erläutert der Trainer, dann sei das Team meist 

erfolgreicher als die Gegner. Je langsamer das Spiel 

ist, desto schwächer sind die Resultate. Diese Zah-

len sind eindeutig. 

Es ist eine junge Mannschaft, mit der Manuel Hart-

mann arbeitet. Viele Spielerinnen stehen erstmals 

richtig in der Verantwortung. Erfahrung fehlt. Klar. 

Aber Einsatz und Ehrgeiz, die sind groß. Bisweilen 

zu groß. „Ich bin in der Regel geduldiger als die 

Athletinnen“, sagt der Trainer. „Sie sind hungrig 

und in diesem Erfolgshunger geht es ihnen manch-

mal nicht schnell genug.“

Manuel Hartmann weiß, was es bedeutet, ehrgeizig 

ein Ziel zu verfolgen. Auch seine eigene Geschichte 

war von Einsatz und Ehrgeiz geprägt, mit 29 zählt 

portrait

Manuel Hartmann wird gewiss nie in einem Büro 

am Reißbrett sitzen und Automobile entwickeln. 

Das sagt er jedenfalls selbst – obwohl er 14 Semes-

ter Maschinenbau (genauer: Technologiemanage-

ment) an der Universität Stuttgart studiert hat. 

Nein, der Maschinenbau liegt – auch oder gerade 

in Aachen, der Stadt, die für die Zukunft des Ma-

schinenbaus in Deutschland steht wie keine zweite 

– hinter Manuel Hartmann. Er entwirft Spielzüge, 

entwickelt Angriffe und formt seine Mannschaft – 

als Trainer der Ladies in Black. 

Nach dem Abschied von Marek Rojko hat der 

29-jährige Hartmann, bis dato Co-Trainer, die Ver-

antwortung übernommen. Logisch, analytisch, 

strukturiert – so lässt sich seine Arbeit auf Anhieb 

beschreiben. So beschreibt er sie auch selbst und 

sieht dort durchaus Parallelen zu seinem Maschi-

nenbaustudium. „Maschinenbauer müssen Ideen 

immer bis zu Ende denken und alle Prozesse analy-

sieren, damit sie früh erkennen, ob sie den richtigen 

Weg eingeschlagen haben“, erklärt Hartmann. Im 

Sport sei das am Ende nicht anders: Es gilt eine 

Spielweise bis zum Ende zu denken, Fehler eben-

so wie die Spielweise des Gegners zu analysieren 

damit das eigene Spiel letztlich läuft wie ein gut 

geölter Motor. 

Letztlich hat jeder Trainer natürlich seine eigene 

Herangehensweise, seinen eigenen Stil. Hartmann 

sagt, ein Trainer müsse zunächst einmal konse-

quent sein – und authentisch. „Ich bin kein lieber 
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Individuelle Beratung für
Generationen seit Generationen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

s Sparkasse
Aachen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Die Sparkasse begleitet viele Kunden seit Generationen und kennt die Bedürfnisse der
Menschen. Das Ergebnis: Die Sparkassen-Altersvorsorge. Weitreichende Erfahrung, von der Sie ein Leben lang profitieren können.
Mehr erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter sparkasse-aachen.de/altersvorsorge. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

www.sparkasse-aachen.de/altersvorsorge

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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groß, dass Hartmann immer den nächsten Schritt 

vor Augen hatte. Jede Fortbildung, jeder Schein 

wurde so schnell wie möglich in Angriff genommen. 

In der Regel war er einer der jüngsten Teilnehmer, 

meist der jüngste. Die A-Lizenz hatte er in Stutt-

gart bestanden, im letzten Sommer folgte die 

Ausbildung zum DOSB-Athletiktrainer, nun folgt 

die Diplomtrainerausbildung. Und in den Pausen 

zwischen den Spielzeiten, da steht nicht etwa Ur-

laub an. Nein, Manuel Hartmann ist dann bei der 

Nationalmannschaft.

Angefangen hat das mit seinen guten Kontakten 

in die Heimat beziehungsweise zum Bundesstütz-

punkt Stuttgart. Dann war er mal sechs Wochen 

mit den Jugendnationalmannschaften unterwegs, 

im letzten Jahr zwei Wochen mit der A-National-

mannschaft. Pausen braucht der Mann nicht. „Nach 

einer Woche werde ich nervös“, erzählt er lachend. 

Da meldet er sich lieber für einen weiteren Lehr-

gang oder eine Fortbildung an. Und wer ist am Ende 

nicht gerne bei der Nationalmannschaft? „Für jeden 

Sportler ist es das Nonplusultra, mit der Flagge auf 

der Brust dabei zu sein. Das ist einfach eine tolle 

Sache“, sagt er begeistert.

Doch jetzt gilt seine volle Konzentration erstmal 

den Ladies in Black. Der(Saison-)Endspurt steht für 

den ehemaligen Leichtathleten und seine Mann-

schaft an. Es gab ein paar schwierige Wochen, die 

Mannschaft hat ihre beste Angreiferin verloren, es 

gilt jetzt, die wichtigen Spiele gegen Köpenick oder 

auch den VCO Berlin zu gewinnen und vielleicht 

in dem einen oder anderen Spiel zu punkten. Dar-

auf bereitet Hartmann 

seine Mannschaft vor, 

technisch, taktisch und 

nicht zuletzt mental. Ein 

Defense-System hat er 

etabliert, die Spielerin-

nen sollen aber immer 

mündig agieren – sprich: 

ihre eigenen Entschei-

dungen auf dem Feld 

treffen. „Ich möchte kein 

Marionettenspieler sein“, 

sagt Hartmann – ebenso 

wenig wie ein Maschi-

nenbauer oder Automo-

bilentwickler. Der Mann 

ist Volleyballer. 

Durch und durch. 

portrait
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er zu den jüngsten Bundesligatrainern. Dabei lief es 

anfangs buchstäblich in eine andere Richtung – mit 

einer anderen Sportart.

Die Hartmann-Kinder – Manuel und seine beiden 

Schwestern – waren eigentlich Leichtathleten. 

Doch der 16-jährige Manuel verletzte sich immer 

und immer wieder. Das rechte Bein, es wurde zu 

seiner Achillesferse. Leistungssport war nicht mehr 

möglich. Er suchte eine Alternative und fand den 

Volleyball – spät, aber nicht zu spät, um hier Be-

geisterung zu entwickeln. Wenngleich er einsehen 

musste, dass es mit 16 zu spät war, um Volleyball 

zum neuen Leistungssport zu erklären. Und dann 

ist er eben auch nur 1,78-Meter groß oder eben 

klein – zumindest in Volleyball-Maßstäben. 

Wer einmal Leistungssport betrieben hat, dem fällt 

es schwer, Sport nur als Spiel und Spaß und vor 

allem als überschaubare Freizeitbeschäftigung zu 

betrachten. „Der Leistungssportgedanke war bei 

mir immer da, auch als mir klar war, dass mein Kör-

per nicht mehr mitmachte“, erzählt Hartmann. Was 

also tun? Genau: Trainer werden!

Manuel Hartmann spielte kaum ein Jahr Volleyball, 

da machte er seinen Trainerschein. Es dauerte nicht 

mehr lang, da trainierte er in Schwäbisch Hall Ju-

gendmannschaften, mit 22 die Männer in Walden-

burg – sie spielten Oberliga, weit und breit gab es 

keine besseren. Hartmann zog weiter nach Stutt-

gart, gespielt hat er da dann nicht mehr. Er trainier-

te die weibliche Jugend U14, wurde Co-Trainer von 

Daniel Riedl in der 2. Bundesliga, in seiner vierten 

Saison in Stuttgart dann bereits der Chef-Trainer 

der Zweitligamannschaft. Von dort wechselte er 

dann nach Aachen. 

In seinen ersten Trainerlehrgang mag Manuel Hart-

mann noch mehr oder weniger reingerutscht sein. 

Doch dann waren Begeisterung und Motivation so 



PTSV

www.Im-Brockenfeld.de

Wohnungsgrößen zwischen 100 und 170 m2

Ihre
Eigentums-

wohnung 
wartet
auf Sie!
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Jetzt Exposé anfordern!

Im Brockenfeld
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L adi   e s  i n  B la  c k

Tatiana Crkoňová	
Position: Diagonal	
Größe: 189cm
Geb.-Dat.: 07.01.1992

T rai   n e r  u n d  b e tr  e u e r

Team
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1
Miroslava Kuciakova
Position: Außenangriff
Größe: 180cm
Geb.-Dat.: 31.01.1989

2
Silvia Baradel
Position: Zuspiel	
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 02.06.1991

3

Britt Bongaerts
Position: Zuspiel	
Größe: 186cm
Geb.-Dat.: 03.11.1996

4
Ivona Svobodnikova
Position: Mittelblock	
Größe: 180cm
Geb.-Dat.: 01.04.1991

5
Lene Scheuschner
Position: Außenangriff
Größe: 178cm
Geb.-Dat.: 12.07.1996

6

Dora Grozer
Position: Außenangriff
Größe: 182cm
Geb.-Dat.: 21.11.1995

9
Simona Kosova
Position: Mittelblock	
Größe: 187cm
Geb.-Dat.: 27.03.1992

11
Juliane Langgemach
Position: Mittelblock	
Größe: 186cm
Geb.-Dat.: 06.11.1994

12

Dominika Valachova
Position: Libera	
Größe: 165cm
Geb.-Dat.: 04.06.1986

14
Zoe Liedtke
Position: Mittelblock	
Größe: 176cm
Geb.-Dat.: 14.05.1999

15

Manuel Hartmann
Cheftrainer
Größe: 178cm
Geb.-Dat.: 15.12.1986

Kai Niklaus
Scout
Größe: 175cm
Geb.-Dat.: 26.08.1990

Stefan Braunsdorf
Physiotherapeut
Größe: 175cm
Geb.-Dat.:06.08.1968

Filipe Carrasco Soares
Position: Co-Trainer	
Größe: 177cm
Geb.-Dat.: 16.09.1982





 ZENTRUM FÜR 
PHYSIOTHERAPIE
UND PILATES

Physiotherapie, manuelle Therapie, Faszientherapie,
Massage, Lymphdrainage, Sportphysiotherapie, 
Krankengymnastik am Gerät, med. Trainingstherapie,
Personaltraining, Pilates & Pilates am Gerät

Höfchensweg 56
52066 Aachen
0241. 450 91 250

www.b2-zentrum.de
info@b2-zentrum.de



Spielplan

Weitere Informationen unter  
www.e-go-mobile.com

Werden Sie schon jetzt Teil der e.GO Community! 
Diskutieren Sie mit uns.

Bewerben Sie sich schon jetzt, um Beta-Tester unserer  
e.GO Life-Vorserienflotte zu werden!  
Der e.GO Life ist ein Leichtkraftfahrzeug in der L7e-Kategorie,  
das wir ab September 2016 in einer 100er-Vorserie testen wollen.  
Let‘s e.GO!

Ladies,  
let‘s go!

Elektromobilität,  
die Spaß macht, praktisch, 
sicher und bezahlbar ist.

Di 	 20.10.2015 	 18:30Uhr 	 VCO Berlin - LiB Aachen 0:3 (20:25 20:25 18:25)

Mi 	 21.10.2015 	 19:00Uhr 	 SC Potsdam - LiB Aachen 0:3 (16:25 22:25 24:26)

Sa	 24.10.2015 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Rote Raben Vilsbiburg 3:1 (25:19 22:25 25:20 25:19)

Sa 	 31.10.2015	 19:00Uhr	 VolleyStars Thüringen - LiB Aachen 1:3 (20:25 25:18 16:25 13:25)

Mi	 04.11.2015 	 19:00Uhr 	 Köpenicker SC Berlin - LiB Aachen 0:3 (22:25 20:25 14:25) (Pokal)

So 	 08.11.2015 	 16:00Uhr 	 VC Wiesbaden - LiB Aachen 3:0 (25:19 25:19 25:19)

Mi 	 11.11.2015 	 19:30Uhr 	 LiB Aachen - NawaRo Straubing 3:1 (26:24 18:25 25:19 25:17)

Sa 	 14.11.2015 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - USC Münster 1:3 (16:25 25:20 22:25 20:25)

Mi	 18.11.2015	 19.30Uhr	 LiB Aachen - VT Aurubis Hamburg (Pokal) 3:2 (25:21 23:25 17:25 25:23 15:13)

Sa 	 21.11.2015	 19:00Uhr 	 Köpenicker SC Berlin - LiB Aachen 2:3 (21:25 22:25 25:16 25:17 13:15)

Sa 	 28.11.2015 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Schweriner SC 0:3 (19:25 22:25 17:25)

Sa 	 05.12.2015	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - VT Aurubis Hamburg 1:3 (23:25 22:25 25:21 23:25)

Sa 	 12.12.2015 	 17:30Uhr 	 Dresdner SC - LiB Aachen 3:0 (25:17 25:11 25:16)

Fr 	 18.12.2015	 19:30Uhr 	 NawaRo Straubing - LiB Aachen 3:0 (25:20 25:17 25:15)

Mi 	 13.01.2016 	 19:00Uhr 	 Allianz MTV Stuttgart - LiB Aachen 3:0(25:23, 25:21, 25:21)

Sa 	 16.01.2016	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - SC Potsdam 0:3 (19:25, 17:25, 25:27)

Sa 	 23.01.2016 	 19:00Uhr 	R ote Raben Vilsbiburg - LiB Aachen 3:2 (23:25 23:25 25:17 25:20 15:12)

Sa 	 30.01.2016 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - VolleyStars Thüringen

Mi 	 03.02.2016	 19:30Uhr 	 LiB Aachen - VC Wiesbaden

So 	 07.02.2016 	 14:30Uhr 	 USC Münster - LiB Aachen

Sa 	 13.02.2016 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Köpenicker SC Berlin

So 	 14.02.2016	 16:00Uhr 	 LiB Aachen - VCO Berlin

Mi 	 17.02.2016 	 19:00Uhr 	 Schweriner SC - LiB Aachen

Sa 	 20.02.2016 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Allianz MTV Stuttgart

Fr 	 26.02.2016 	 20:00Uhr 	 VT Aurubis Hamburg - LiB Aachen

Sa 	 05.03.2016 	 19:30Uhr 	 LiB Aachen - Dresdner SC
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Fans

Leidenschaft

Die deutsche Sprache ist eine sehr schöne, bunte und 
unterhaltsame Sprache – was man eben an diesem 
Wort sehr gut nachvollziehen kann. Leidenschaft!
Sie schafft zuweilen auch Leiden. Natürlich!
Wenn die Dinge, die uns wichtig sind, sich aus 
unserer Sicht nicht so entwickeln, wie wir das gerne 
hätten. Dann kann sich die Leidenschaft auch 
schon mal Bahn brechen in Unmutsäußerungen. 

Na klar! Das sind Emotionen und von Emotionen 
lebt der Sport auf dem Feld und daneben natürlich 
auch. Wem nützt es? Wo führt es hin? Das sind 
wichtige Fragen, die sich dennoch stellen.

Wir wollen ja positiv bekloppte Stunden verbringen 
und unsere Ladies anfeuern. Also machen wir das 
doch lieber so. Sind Sie dabei? Das freut uns!
Auf seiner Facebook Seite bezeichnet sich der 
Fanklub im Moment noch als „lockerer, positiv-
bekloppter… Haufen begeisterter Volleyballfans 

der LiB“.
Ein solcher Fan sind Sie doch sicher auch?
Wir möchten das gern ändern, es positiver leben, 
gut organisieren und professioneller gestalten. 
Unser Ziel ist, den Fans ein Podium zu bieten, 
welches organisiert Informationen rund um unser 
gemeinsames, tolles Hobby sammelt, streut 
oder an die richtige Adresse bringt. Damit sind 
Auswärtsfahrten, Saisonhöhepunkte der Fans, 
Freundschaften mit anderen Fanklubs und auch 
Nachfragen zu aktuellen Ereignissen gemeint. 
Kanalisiert, gut adressiert, gründlich diskutiert und 
fair formuliert.
Wir glauben, das ist das bessere Podium auch für 
Lob, Anerkennung, Kritik und manchmal vielleicht 
auch Enttäuschung. Besser jedenfalls, als unseren 
Ladies undifferenziert und lautstark in den Rücken 
zu fallen, weil wir in Drucksituationen auch noch 
von der Tribüne schimpfen, stimmt’s?
In diesem Sinne laden wir jeden Interessierten 
herzlich ein, sich mit uns zu organisieren, zu 
diskutieren, zu jubeln und zu leiden – hier im 
Hexenkessel, vor dem Spiel in der Warteschlange 
oder auch in der Zeit zwischen den Spielzeiten.

Wir lassen wieder von uns hören. Und jetzt – 
achten Sie bitte auf den Klatschrhythmus –  los 
geht’s!

Adieda
Ihre Schwazz-Jeäle Sövve

Kontakt zum Fanclub:
Olaf Lindner

0173/8907685

„Anderl“ Schneider
0177/6466556

schwarzgelbe.sieben@netaachen.de

An dieser Stelle geben wir unseren Fans die Möglichkeit, ihre Sicht der Dinge zu 
schildern oder einfach nur Erlebnisse rund um den Volleyball zu teilen.

THEATER AACHEN
(0241) 4784-244 // WWW.THEATERAACHEN.DE

DIE NÄCHSTEN 
VORSTELLUNGEN

23./ 25. FEBRUAR 
11./ 24./ 28. MÄRZ 

WEST
SIDE
STORY

WEST SIDE STORY
NACH EINER IDEE VON JEROME ROBBINS

BUCH VON 

ARTHUR LAURENTS 
MUSIK VON 

LEONARD BERNSTEIN 
GESANGSTEXTE VON 

STEPHEN SONDHEIM

DEUTSCHE FASSUNG 
VON FRANK THANNHÄUSER UND NICO RABENALD

DIE URAUFFÜHRUNG WURDE INSZENIERT 
UND CHOREOGRAPHIERT VON 

JEROME ROBBINS
ORIGINAL BROADWAY PRODUKTION VON 
ROBERT E. GRIFFITH UND HAROLD S. PRINCE 
NACH ÜBEREINKUNFT MIT ROGER L. STEVENS

NEUE
TERMINE
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Impressionen

Ladies in Black 
„Mannschaft 
des Jahres 
2015“



Impressionen

Das ist schon beeindruckend! Nach 2014 sowie 2012 und 
2011 dürfen sich die Ladies in Black Aachen auch jetzt 
wieder „Mannschaft des Jahres“ nennen. Entschieden 
haben dies die Leserinnen und Leser der Aachener 
Zeitung sowie der Aachener Nachrichten. Die in der 
gesamten Städteregion durchgeführte Wahl gewannen 
die Aachenerinnen wieder recht souverän mit rund 44% 
der abgegebenen Stimmen gegen fünf weitere nominierte 
Mannschaften.

Die Ehrung fand im Rahmen einer feierlichen Gala am 
13. Januar 2016 statt. Leider konnte unsere Mannschaft 
nicht persönlich vor Ort sein weil zeitgleich das Spiel in 
Stuttgart auf dem Plan stand. Doch Zoe Liedtke sowie 
André Schnitker vertraten den Verein hervorragend an 
diesem tollen und kurzweiligen Abend mit vielen anderen 
Menschen, die die Region im letzten Jahr geprägt haben.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den Leserinnen 
und Lesern der Aachener Zeitung und der Aachener 
Nachrichten für die erneute Wahl zur „Mannschaft des 
Jahres“ sowie beim Zeitungsverlag Aachen für einen wieder 
unvergesslichen Abend!
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Frankenne

Frankenne: 
Teamorientierter 
Fachhändler für Büro, 
Schule und Kreatives 
mit zeitlosen Prinzipien.

Das Familienunternehmen Frankenne bei Öchern 
vorstellen zu wollen, hieße Eulen nach Athen 
tragen. Als Fachhändler für Büro, Schule und 
Kreatives wird das am 1. Juli 1919 von Louis 
Frankenne gegründete Traditionshaus sozusagen 
von Grund auf als omnipräsente Anlaufstelle des 
täglichen (Schreibwaren-) Bedarfs geschätzt. Also 
versuchen wir es erst gar nicht, zumal die über 
95-jährige Geschichte, eine stetige Entwicklung, 
nett aufbereitet und mit historischem Bildmaterial 
versehen auf der gleichnamigen Homepage (www.
frankenne.de) nachzulesen ist.
Wir vereinbaren einen Termin mit der 
Geschäftsleitung, um herauszufiltern, wofür 
Frankenne heute, oder nachbetrachtend 
fortwährend steht. Kurz und gut: Man freut 

von Bernd Born 

sich auf unseren Besuch und nur einige Tage 
später empfängt uns Markus Frankenne, der 
den 36 Mitarbeiter starken Betrieb in vierter 
Generation führt, in einem rückseitig liegenden 
Besprechungsraum des Hauptsitzes „An der 
Schurzelter Brücke 13“ in Laurensberg. In 
den nächsten gut eineinhalb Stunden sollen 
wir einen Mann kennenlernen, der nicht nur 
grundsympathisch rüberkommt, sondern neben 
festen Prinzipien auch glasklare Vorstellungen 
davon hat, wie er Frankenne in einem sich im 
steten Wandel befindlichen Geschäftsfeld 
aufgestellt und positioniert haben möchte. 
Neben dem überdimensional großen 
Firmenstempel, der die Vorzüge des Buchstaben 
„F“ nicht nur auf der Geschäftsfassade zu 
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verewigen weiß (FRANKENNE = Freundlich, 
Fachkompetent, Flexibel), hat Markus Frankenne 
einen weiteren alliterativen Dreiklang parat, nach 
dem sich die Geschäftsphilosophie auszurichten 
hat. „Vertrauen, Verantwortung, Verbindlichkeit“ 
seien Werte, die schon immer von elementarer 
Bedeutung gewesen seien. Überliefert ist ein 
Beispiel aus der Inflationszeit (1914 bis 1923). 
In der Frankenne-Chronik heißt es dazu: „Kaum 
vorstellbar, dass ein Radiergummi plötzlich 1000 
Mark kostete. Material und Waren wurden knapp. 
Verkauft wurde das Wenige ausschließlich an 
Stammkunden, obwohl andere Kunden bessere 
Preise gezahlt hätten.“ Gelebte Werte, die der 
heutige Geschäftsführer verinnerlicht hat: „Ich 
wäre jedenfalls sehr stolz, wenn meine Kinder oder 
Enkel später mal eine solche Geschichte über mich 
zu erzählen wüssten.“ 
Da versteht es sich fast von selbst, dass für 
den glücklichen Familienvater (mit Ehefrau 
Ellen, Physiotherapeutin mit eigener Praxis 
in Laurenberg, hat er eine 9-jährige Tochter 
und zwei Söhne, 11 und 13 Jahre alt) seine 
Mitarbeiter im „Ranking der Aufmerksamkeit“ 
ganz oben anzusiedeln sind. „Ich schaffe mir 
und ihnen ganz bewusst ein Umfeld, an dem wir 
gemeinsam Freude haben“, setzt Frankenne auf 
ein motiviertes und überzeugtes Team, das ein 
rücksichtsvolles Miteinander praktiziert: „Das 
beinhaltet auch, dass wir soziales Engagement 
zeigen.“ Als Beispiele der Unterstützung dienen 
die Aachener Tafel, die Kinderkrebsstation des 
Klinikums, der Verein „Herzkranke Kinder“, das 
Ronald-McDonald-Haus Aachen, „SchiKita“, 
die Integrative Kindertagesstätte der Caritas 
Lebenswelten GmbH, Brückenschlag oder zuletzt 
das Flüchtlingsprojekt „WIR“ in Richteich und 
Laurensberg.
Auch bei einer weiteren Sponsoring-Aktivität ist 
der ehemalige Handballer - beim TV Scherberg 
spielte er in der höchsten Amateurklasse - seinen 
Grundprinzipien treu geblieben. Ganz aktuell 
gehört Frankenne zum stetig wachsenden 
Sponsorenpool des Volleyball-Bundesligisten 
„Ladies in Black Aachen“. „Ich kann auch 
gerne erzählen, warum das so ist“, holt der 
Geschäftsmann ein bisschen aus, um von einer 
kleinen Begebenheit am Rande zu berichten: „Als 
ich mir zum ersten Mal ein Spiel angesehen habe, 
lag ein kleines Schild im Gästeblock, auf dem in 
großen Lettern ein herzlicher Willkommensgruß 
für ‚die lieben Gäste aus Dresden‘ notiert war. 
Da wusste ich, hier bist Du richtig, denn das ist 
grundsätzlich auch meine Art zu kommunizieren.“ 
Abschließend wollen wir uns dann aber doch 
noch mal auf die geballten Kernkompetenzen 
von Frankenne fokussieren. Das Sortiment ist 
stetig gewachsen und zu den Kunden zählen 
weiterhin Schüler, Studenten und Professoren 
(hauptsächlich in der Filiale „Templergraben 48“ 
mit City- und Uni-Nähe), Freiberufler, Künstler 

und Handwerker sowie gewerbliche Klein- und 
Großabnehmer. „Durch persönliche Beratung, 
optimale Angebote und individuelle Lösungen 
wird der bestmögliche Service garantiert“, so 
Frankenne. Dazu gehöre das Erfüllen spezieller 
Wünsche ebenso wie ein reibungsloser Ablauf 
gewerblicher Großbestellungen: „Die Planung und 
Entwicklung wirksamer E-Commerce-Konzepte 
sowie der Einsatz modernster Logistik führen dabei 
zu einem optimalen Preis-Leistungsverhältnis 
und mühelosen Bestellvorgängen.“ Komplette 
Büro-Konzeptionen und konkrete Vorschläge 
zur Einrichtung bzw. zur Optimierung von 
Arbeitsprozessen runden das Frankenne-Portfolio 
wirksam ab. 
Kurzum: Vom Kindergarten bis ins Rentenalter 
findet jeder das passende „Werkzeug“ - von den 
Wachsmalstiften für die Kleinsten über den ersten 
Schulranzen (mit dazugehöriger Ranzen-Party), die 
coole Tasche für die Uni, das Business-Equipment 
fürs Büro bis hin zum edlen Schreibgerät für schon 
etwas ältere Semester. Auch Pinsel, Malblöcke 
und Leinwände werden im Kreativbereich, der 
nach wie vor von Frankenne senior fachmännisch 
betreut und professionalen Ansprüchen gerecht 
wird, angeboten. Kurzum: Jede Generation findet 
sich im schier unerschöpflichen Sortiment wieder. 
„Viele unserer langjährigen Kunden erinnern sich 
heute noch gerne an ihren ersten Einkauf bei uns“, 
so Markus Frankenne abschließend. Tradition 
verpflichtet - aber wem sagen wir das?

Kontakt
FRANKENNE GmbH

Markus Frankenne (Geschäftsleitung)
An der Schurzelter Brücke 13 - Laurensberg

52074 Aachen 
Telefon 0241 301301

info@frankenne.de
www.frankenne.de



PTSV

 entwickeln   planen   bauen   
  betreiben   modernisieren

 Unser Spielfeld ist die Immobilie 

   nesseler grünzig gruppe                              nesseler.de

Für kleine und 
schnelle Pausen
Der MOSS-Pausenriegel

Heimspiel-Tickets gewinnen
Werde unser Facebook-Fan und gewinne Tickets für die LADIES IN BLACK.    

       facebook.com/baeckereimoss
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Für kleine und 
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Der MOSS-Pausenriegel

Heimspiel-Tickets gewinnen
Werde unser Facebook-Fan und gewinne Tickets für die LADIES IN BLACK.    

       facebook.com/baeckereimoss
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Sponsorennews

e.GO Mobile AG

Um erfolgreich zu agieren, braucht es gleichermaßen Begeisterung, Teamspirit und einen unbändigen Willen. Dafür 
stehen die Ladies in Black. Dafür steht auch die e.GO Mobile AG, Aachens neuer Entwickler und Hersteller von 
Elektrofahrzeugen. Und so ist es mehr als passend, dass hier eine Partnerschaft zwischen zwei dynamischen Teams 
entstanden ist, und die e.GO Mobile AG das Sponsoring der Ladies in Black ausweitet.
Mit dem spaßorientierten e.GO Kart hat die Reise des jungen Unternehmens begonnen, der Weg ist mehr als 
vielversprechend. Die e.GO Mobile AG will beweisen, dass Elektro-Fahrzeuge enormen Fahrspaß bereiten, praktisch sind, 
attraktiv aussehen und bezahlbar sein können. Denn es hat sich gezeigt: Es geht! Elektrofahrzeuge können sich auf der 
Kurzstrecke mühelos gegenüber benzin- und dieselgetriebenen Fahrzeugen behaupten. 

Ab Herbst 2016 wird die e.GO Mobile AG mit dem e.GO Life ein Elektroauto auf den Markt bringen, dass den Beweis 
dafür antritt. Der agile Flitzer verspricht jede Menge Fahrspaß. Als idealer Zweitwagen wird der e.GO Life den Markt 
aufmischen.
Die e.GO Mobile AG ist im Frühjahr 2015 aus einem Forscherteam vom WZL der RWTH Aachen um Professor Günther 
Schuh gegründet worden. Zuvor hatte bereits ein Team um Prof. Achim Kampker die StreetScooter GmbH aufgebaut, 
die heute zur Deutschen Post / DHL gehört. StreetScooter entwickelt und produziert elektrisch angetriebene 
Zustellfahrzeuge. Es ist kein Zufall, dass ausgerechnet in Aachen das Thema Elektromobilität mit derart viel Energie 
angetrieben wird. Hier kann die e.GO Mobile AG auf die Power eines Netzwerkes von mehr als 200 hochqualifizierten 
Ingenieuren setzen. Teamwork zahlt sich eben aus – im Sport wie in der Industrie. 

Mit seinem Sitz auf dem RWTH Aachen Campus ist die e.GO Mobile AG dort angesiedelt, wo in Aachen Zukunft gestaltet 
wird. Hier werden die Prototypen in einer Demonstrationsfabrik gefertigt, hier wird die Vorserienproduktion anlaufen. 
Dafür geben alle Beteiligten „Strom“ – um gemeinsam zum Erfolg zu kommen. 

Wer mehr über unsere Ideen, Pläne und Ansprüche erfahren möchte, der findet alles Wissenswerte unter 
www.e.go-mobile.com und 
unter www.facebook.com/eGOMobile. 

Ladies, let’s go!

Sponsorennews
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Ersteigert Euch ein echtes 
Unikat der Ladies in Black!

Traditionell zum Ende der Saison versteigern wir wieder die 
original Hallenposter unserer Spielerinnen aus der Halle.
Alle Poster sind Einzelstücke.Füllt den nebenstehenden 
Abschnitt mit eurem Höchstgebot aus und gebt den Zettel 
im Fanshop in der Halle ab. Alternativ könnt Ihr auch eine 
E-Mail mit eurem Gebot an: steindl@ladies-in-black.de 
schicken.
Die Auktion läuft bis einen Tag nach unserm letzten Heim-
spiel (also auch während der Play-Off Spiele).
Wenn Euer Gebot erfolgreich war kontaktieren wir Euch 
telefonisch oder per E-mail. Der Erlös der Auktion fließt in 
den Etat der Ladies in Black. Viel Erfolg!

Name:

Adresse:

€ € €

€ € €

€ € €

€ €

Telefon:

E-Mail:

€
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Das Freiwillige 
Soziale Jahr beim 
PTSV-Aachen 
Im Konferenzraum der PTSV Geschäftsstelle 
rauchen an einem Donnerstagvormittag die Köpfe. 
Sophie Wynands und Paul Daubenspeck, 18 und 
19 Jahre, arbeiten an einer Idee eines Abenteuer-
Nachmittages für PTSV-Kids im Alter von sechs bis 
zehn Jahren. ?Die Gestaltung dieses Tages ist die 
Projektidee im Rahmen des Freiwilligen Sozialen 
Jahres, dass wir beide seit September im PTSV 
absolvieren? erklärt Sophie.

Unter einem freiwilligen sozialen Jahr können sich 
viele Leute nur wenig bis gar nichts vorstellen. ?Oft 
wird es mit dem Zivildienst oder ähnlichen Sozialen 
Tätigkeiten verglichen, die nach Abschluss der 
schulischen Laufbahn ausgeübt werden können, 
was auch durchaus berechtigt ist? erklärt Paul 
Daubenspeck. Beim Freiwilligen Sozialen Jahr - kurz 
FSJ - besteht die Möglichkeit, sich den Bereich 
des Freiwilligendienstes gezielt auszusuchen. 
Neben Einrichtungen im Bereich der Kinder- und 
Jugendhilfe, Krankenhäusern und der Altenpflege 
können junge Menschen wie Sophie und Paul auch 
im Sport aktiv werden.

Grundsätzlich ist das Freiwillige Soziale Jahr immer 
gleich aufgebaut: 10 bis 12 Monate beträgt in der 

Regel die Dauer in der gewählten Einsatzstelle. 
Hierbei fallen alle möglichen Aufgaben des 
Vereinsalltags in den Zuständigkeitsbereich 
eines ?FSJ?lers?. Von Einblicken in die 
grundlegenden organisatorischen Tätigkeiten 
der Vereinsverwaltung, bis zu kreativen oder 
gestalterischen Aufgaben bietet das FSJ im Sport 
viele Möglichkeiten neue Arbeitserfahrungen zu 
sammeln und Kontakte zu knüpfen. Als aktiver 
Sportler ist es außerdem sinnvoll während der 
Zeit im Verein selber Übungsleitertätigkeiten 
auszuüben und hierdurch die Jugendarbeit im 
Verein zu unterstützen. Wer also bereits eine 
Ausbildung zum Assistenztrainer absolviert hat, 
oder Erfahrungen als Helfer im Verein sammeln 
konnte, wird dafür auch im FSJ Unterstützung und 
Einsatzfelder finden. Sophie und Paul kommen 
aus den Sportarten Volleyball und Tennis und 
sammeln in diesem Jahr erste Erfahrungen als 
Trainer. Zusätzlich nehmen beide die Möglichkeit 
wahr und absolvieren während ihrer Zeit im 
FSJ Trainerausbildungen. Voraussetzungen für 
den erfolgreichen Abschluss eines FSJs sind 
nämlich neben der erfolgreichen Durchführung 
eines selbstständig organisierten Projektes 
auch die Teilnahme an 25 Fortbildungstagen. 
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Neben 15 vorgeschriebenen Seminartagen im 
Landessportbund besteht die Möglichkeit, die 
restlichen Tage frei zu wählen. Diese eignen sich 
perfekt um beispielsweise die C-Trainer Lizenz in 
seiner jeweiligen Sportart bzw. dem Breitensport 
zu erwerben. An den Seminartagen in den 
Sportschulen des Landes trifft man auf Andere 
aktive FSJ?ler aus ganz NRW und kann Erlebnisse 
austauschen und gemeinsam weitere Kompetenzen 
sammeln, um in der Sport-Jugendarbeit erfolgreich 
tätig zu sein.
Wer nach dem Abschluss der Schulzeit ein Jahr zur 
Orientierung nutzen möchte, um Berufsbilder im 
Sport kennenzulernen, kann diese Möglichkeit mit 
dem FSJ hervorragend nutzen. Der PTSV Aachen 
bietet auch im Jahr 2016 wieder zwei FSJ-Stellen 
ab dem 01. September an. Bewerbungen können 

an die PTSV-Geschäftsstelle gerichtet werden 
(Eulersweg 15, 52070 Aachen oder kontakt@ptsv-
aachen.de).

Für Sophie und Paul steht bereits jetzt schon nach 
wenigen Monaten fest, dass es ein ?bereicherndes 
Jahr für den persönlichen und beruflichen 
Werdegang ist, welches soziale und menschliche 
Kompetenzen fördert und sich auch im Lebenslauf 
sicherlich nicht schlecht macht?, sind beide von 
ihrem ersten Schritt nach dem Abitur überzeugt.

Die Realisierung des Abenteuer-Nachmittages ist 
übrigens für Juni geplant. Bis zur Veröffentlichung 
und Realisierung werden die Köpfe sicher 
noch einige Stunden im Konferenzraum der 
Geschäftsstelle rauchen.



Gegner
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Unser Gegner am 13.02.2016: 
Köpenicker SC Berlin
Der Kader unserer heutigen Gegnerinnen 
vom Köpenicker SC besteht aus vier US-
Amerikanerinnen, einer Spielerin aus der 
Tschechischen Republik und 8 deutschen 
Spielerinnen. Gegen die Mannschaft aus der 
Hauptstadt Deutschlands um ihre Kapitänin Pia 
Riedel konnten die Ladies in Black in der laufenden 
Spielzeit bereits zwei Pflichtspiele gewinnen, 
denn Anfang November letzten Jahres konnten 
sich die Aachenerinnen mit im Achtelfinale des 
deutschen Pokals mit 3:0 (-22,-20,-14) durchsetzen, 
während man in der Liga (17 Tage später) den 
fünften Satz benötigte, um sich dann doch mit 

zwei Punktgewinnen mit 3:2 durchzusetzen (-21,-
22,16,17,-13). In Köpenick ist man es gewöhnt, in 
den letzten Jahren in der unteren Hälfte der Tabelle 
um den Erhalt der ersten Liga zu kämpfen. Und 
auch die finanzielle Komponente spielt jedes Jahr 
für den KSC eine immens wichtige und immer 
wieder neu zu bespielende Rolle. In dieser Saison 
wird es wohl einen Vierkampf um die beiden 
Abstiegsplätze geben (Hamburg, Thüringen, 
Köpenick und Aachen), wobei wir es niemandem 
gönnen, unter diesem berüchtigten Strich die 
Normalrunde zu beenden, erst recht nicht die 
sympathische Mannschaft aus Berlin.  
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Gegner

Trainer 		 Björn Matthes

Nr
1
2
4
5
6
7
8
9
10
11
12
15
17

Name
Janisa
Annalena
Eva
Dominice
Kaleigh
Anna
Ann-Marie
Julia
Sarah
Jessica
Lauren
Nele
Pia

Johnson
Grätz
Rutarová
Steffen
Nelson
Pogany
Knauf
Hero
Wickstrom
Göpner
Barfield
Iwohn
Riedel

Größe
173
182
198
186
183
168
175
185
181
173
195
183
177

Geb.Datum
22.09.1991
22.03.1997
14.09.1989
17.12.1987
04.08.1992
21.07.1994
20.11.1992
20.10.1992
05.04.1993
11.12.1990
15.03.1990
15.09.1996
09.09.1990

Nat.
USA
GER
CZE
GER
USA
GER
GER
GER
USA
GER
USA
GER
GER

Position
D 
AA
MB
AA
D 
L 
Z 
MB
Z 
L 
MB
D 
U

BLACK 
ATTACK!

Wir wünschen 

unseren Ladies in Black 

viel Erfolg für die Saison 

2015/2016!

www.frankenne.de | mail@frankenne.de | 0241 301 301

An der Schurzelter Brücke 13 | 52074 Aachen



gegner

Unser Gegner am 14.02.2016: 
VC Olympia Berlin
Wenn neben einem klaren Ergebnis für unsere 
Ladies in Black im letzten Jahr eine Partie noch 
aus anderen Gründen hängengeblieben ist, dann 
das Spiel gegen das Nachwuchs-Konzeptteam 
des deutschen Volleyball-Verbands. Vor allem die 
Stimmung während und nach dem Spiel in der 
Neuköllner Straße (Anfeuerungen für das junge 
Gästeteam, die gemeinsame Humba und „endlich 
mal korrekte Spielstandsangaben“ des Aachener 
Publikums) blieb den Mädels als atmosphärisch 
besonderes Match in Erinnerung. Das Hinspiel 
in dieser Saison war direkt das erste Match der 
Saison: Mit 3:0 (-20,-20,-18) wurde die Partie mit 
kleineren Haklern und vor allem einem gefährlich 

druckvollem Aufschlag der VCO-Spielerinnen nach 
Hause geschaukelt. Betrachtet man die gesamten 
Spiele der Saison unserer heutigen Gäste, springen 
nur drei Ergebnisse ins Auge: je einen Satzgewinn 
verbuchte man in Straubing und Schwerin, direkt 
zwei Sätze gingen auf die Habenseite in Vilsbiburg. 
Ansonsten ist es immer wieder faszinierend, wie 
hochmotiviert und engagiert das junge Team 
trotz der vielen klaren 0:3-Niederlagen jedes 
Wochenende auftritt.  Kompliment dafür, Mädels – 
und seid Euch sicher, unsere Sympathien sind auch 
heute wieder bei Euch – und natürlich bei unserem 
Team.



Gegner

Trainer 			  Jan Lindenmair, Sebastian Reinhardt, Jens Tietböhl

Nr
1
2
3
4
5
6
8
9
10
11
13
14
15
16

Name
Vanessa
Josephine
Paula
Sophie
Maike
Pauline
Kimberly
Aisha
Lisa
Merle
Catharina
Natalie
Pia
Sindy

Agbortabi
Suhr
Morgenroth
Dreblow
Herzog
Kunkler
Drewniok
Skinner
Senger
Weidt
Wiesner
Sabrowske
Kästner
Lenz

Größe
181
187
170
167
196
189
188
183
176
185
187
183
182
188

Geb.Datum
04.12.1998
20.03.1997
07.04.1999
09.07.1998
10.12.1999
30.09.1997
11.08.1997
16.04.1999
06.07.1998
20.07.1999
11.08.1998
17.10.1998
29.06.1998
03.10.1998

Nat.
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER
GER

Position
AA
AA
L 
L 
MB
MB
D 
AA
Z 
MB
MB
D 
Z 
AA





  EIN
STARKES
      TEAM ...

... ist der Schlüssel zum Erfolg! Wie bei den Ladies in Black 
müssen sich auch bei der Bauplanung Spezialisten in den 
Dienst des Teams stellen, um ein Projekt erfolgreich zum 
Abschluss zu führen. Die KEMPEN KRAUSE INGENIEURE 
sind ein erfolgreiches Team von Bauplanungsspezialisten 
u.a. aus den Bereichen Tragwerksplanung, Prüfstatik, 
Brandschutz, Bauphysik und Tiefbau.

Unsere „Bundesligatauglichkeit“ basiert ebenfalls auf hartem 
Training: Alle unsere mehr als 200 Mitarbeiter haben sich 
zu regelmäßiger Fortbildung verpflichtet. So verfügen wir 
mittlerweile über rund 90 Sachverständige mit staatlichen 
Anerkennungen und Zertifikaten der verschiedensten Bau-
planungs-Fachrichtungen.

KEMPEN KRAUSE INGENIEURE  
 – Auch ein starkes Aachener Team! –

www.kempenkrause.de

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen · beraten · steuern · überwachen

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen 
KEMPEN KRAUSE
INGENIEURE GMBH

WORLD OF FITNESS 1
Oligsbendengasse 22
52070 Aachen 
Tel.  0241 / 445 99 00

WORLD OF FITNESS 2
St. Jobser Straße 47
52146 Würselen
Tel.  02405 / 80 80 80

WORLD OF FITNESS 3
Roermonder Str. 143
52072 Aachen
Tel: 0241 / 87 80 80

WORLD OF FITNESS 4
Heussstraße 4
52078 Aachen
Tel.  0241 / 91 05 80

WORLD OF FITNESS 10
Exklusiv für die Frau 
Eupener Straße 2a
52066 Aachen 
Tel.  0241 / 60 51 91

wof-fitness.de



PTSVAbteilung

Printencup 
hat sich etabliert! 
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Abteilung

Mit Bayer Dormagen, RWR Bonn und dem Gastgeberteam PTSV Aachen 2 waren 
mit dem derzeitigen Tabellenführer, 2. und 4. der Oberliga ein hochrangige
Teilnehmer am Start. Alle Mannschaften nutzten das Turnier, um sich nach
der Winterpause wieder in Form zu bríngen. In einem spannenden Finale
zwischen dem PTSV 2 und Bonn konnten sich die Gäste knapp mit 2:1
durchsetzen und den Turniersieg erringen. Der Förderverein dankt allen
Helfern und freut sich auf die 6. Auflage im Sommer 2016.

Inzwischen zum 5.Mal lud der Förderverein der 

Volleyballabteilung Teams aus der Oberliga und 

Verbandsliga zum Printencup ein.
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 Unsere positive Energie

Immer da, wenn unsere 
Ladies alles geben
   Auch unser Herz schlägt für die Ladies in Black. Als Hauptsponsor bringen wir  
 mit den Volleyball-Damen Energie ans Netz.

Einfach da
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